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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

TTSG Hildesheim (SG) : SSG Algermissen 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Aue tütet den Sieg für die TTSG Hildesheim (SG) ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Martin Aue nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber der TTSG Hildesheim (SG) im Match der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 01 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SSG Algermissen, welches eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:36) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Lahmann und Römer, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
19:11.

Der Verlauf im Einzelnen: Ludwig / Lahmann gelang es, Speit / Oziom im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Münster / Ullrich hatten Quel / Aue nur im
ersten Satz eine Chance. Beim 3:0 gegen Taschemski / Salomon fanden Rehnert / Römer wiederum
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher
wenig Gegenwehr bekam Kai Ludwig bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marcin Oziom. Da gab es
nichts zu rütteln. Mirco Lahmann hatte nachfolgend gegen Marcel Speit bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Manuel Quel holte mit einem 3:1 gegen Thomas Ullrich einen Punkt für sein Team. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Manuel Rehnert seinem Gegner Marcel Münster letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Leon Römer gegen Patrick Salomon. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
daraufhin Martin Aue beim 2:3 gegen Leon Taschemski. Das Spiel, das bereits von der Papierform
als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Aue dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Speit hatte Kai Ludwig
nur im ersten Satz eine Chance. Nach diesem Einzel steht Ludwig somit bei 18 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Speit ein 12:17 ausweist. Mirco Lahmann
hatte gegen Marcin Oziom, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme.
Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Manuel Quel bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Marcel Münster. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Münster endete. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Manuel Rehnert bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Thomas Ullrich. Beim 3:1-Sieg von Leon Römer gegen Leon Taschemski ging nur Satz 1
verloren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Taschemski nun 5 Siege und 15 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Martin Aue nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach
diesem Einzel steht Aue somit bei 9 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Salomon ein 4:16 ausweist. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTSG Hildesheim (SG)
war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTSG Hildesheim (SG) am 10.03.2024 gegen den SV Rot-
Weiß Ahrbergen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 17.03.2024 gegen den TTC Blau-Weiß Harsum versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTSG Hildesheim (SG)

Doppel: Ludwig / Lahmann 1:0, Quel / Aue 0:1, Rehnert / Römer 1:0 
Einzel: K. Ludwig 1:1, M. Lahmann 2:0, M. Quel 1:1, M. Rehnert 0:2, L. Römer 2:0, M. Aue 1:1 

 SSG Algermissen
Doppel: Münster / Ullrich 1:0, Speit / Oziom 0:1, Taschemski / Salomon 0:1 
Einzel: M. Speit 1:1, M. Oziom 0:2, M. Münster 2:0, T. Ullrich 1:1, L. Taschemski 1:1, P. Salomon 0:2


